
Badische Landesbibliothek Karlsruhe

Digitale Sammlung der Badischen Landesbibliothek Karlsruhe

Karlsruher Tagblatt. 1843-1937
1912

19.1.1912 (No. 18)



Bezugspreis :
« Karlsruhe und Vor¬
orten : frei ins Haus
geliefert oiertelj .Mk .1,65 ,
an den Ausgabestellen ab¬
geholt monatl . r>0 Pfennig .
Auswärts frei ins
Haus geliefert viertelj .
Mark 2 .22 . Am Post¬
schalter abgeholt Mk . 1 .80 .
Einzelnum mer 10 Pfmnig .
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« » zeige « :
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größere spätest , bis 12 Uhr
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bis 4 Uhr nachmittags .
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Amtliche Bekanntmachungen .
Die Maul - und Klauenseuche im Amtsbezirk Ettlingen betr .

In Bruchhausen und Forchbeim , Amt Ettlingen , ist die Maust
und Klauenseuche erloschen . Die verhängten Sperrmaßregeln wurden auf¬
gehoben .

Karlsruhe , den 12 . Januar 1912 . Großh . Bezirksamt .

Maul - und Klauenseuche betreffend .
Nachdem die Maul - und Klauenseuche in der Stadtgemeinde Bretten

ausgebrochen rst und Sperrmaßreaeln gemäß 8 59 der V .O vom 19 . Dezember
1805 verfügt wurden , ist die Abhaltung der Rindvieh - und Schweinemärkte
daselbst gemäß 8 65 obiger V .O . bis auf weiteres verboten worden .

Karlsruhe , den 16 . Januar 1912 . Großh . Bezirksamt .

Lilaul - und Klauenseuche betreffend .
Nachdem in dem Stadtteil Karlsruhe - Rintheim die Maul - und

Klauenseuche ausgebrochen ist , wird hierdurch für die benachbarte Gemeinde
Hagsfeld angeordnet , daß aus dieser Gemeinde zum Zweck oder in Vollzug
emer Veräußerung Vieh (Rindvieh , Schafe , Schweine , Ziegen ) während der
Dauer der Leuche in Karlsruhe -Rintheim nur auf Grund eines tierärztlichen
Zeugnisses , welches die Seuchenfreiheit der betreffenden Tiere bescheinigt , aus -
gefuhrt we . den da f .

Nur für solche Tiere dürfen Gesundheitszeugnisse ausgestellt werden ,
welche mindestens seit 5 Tagen sich in seuchenfreiem Zustand in Hagsfeld
befinden . Für Ferkelschweine , welche unmittelbar auf einen Schweinemarkt
verbracht , sowie für Vieh , welches rum Zweck alsbaldiger Schlachtung aus -
aesührt wird , kann der Ortsfleischbeschaner das Zeugnis ausstellen . Das
Zeugnis des Fleischbeschauers verliert seine Gültigkeit mit dem Ablauf des
auf den Ausstellungstag folgenden Tages .

Karlsruhe , den 16. Januar 1912 . Grosth . Bezirksamt .

Bekanntmachung .
Die Listen der Wahlberechtigten der Handelskammer

liegen für die Stadt Karlsruhe nebst Boroiten in unserem
Lokale dahier , für die übrigen zum Amtsbezirk Karlsruhe
gehörenden Orte in den betr . Rathäusern vom 8 «». Januar an
8 Tage laug zur Einsicht der Beteiligten auf.

Spätestens innerhalb 8 Tagen nach Schluß der Offenlegung
sind bei Ausschluszvermeiden mit den erforderlichen Bescheinigungen
etwaige Einsprachen gegen die Aufnahme in die Listen oder die
Uebergehung in denselben bei der Handelskammer anzumelden .

Karlsruhe , den 18 . Januar 1912.
Die Handelskammerfür die Kreise Karlsruhe u. Laden.
_ Koelle . _ Or Planer .

FttllMlgt
"

VMigttWg eillts ÄUftshlichS.
Auf Antrag der Eigentümerin wird das Grundstück in Karlsruhe .

Lgb .-Nr . 1218 , 3 a 31 gm , mit Gebäuden , LTV ,
Schattenseite , am

Donnerstag » den 23 . Januar ISIS , vormittags 10 Uhr.
im Versteigerungssaal des Notariatsgebäudes , Adlerstraße25 , öffentlich versteigert .

Steile »wert - 0O000 Verkaufsanschlag 175 000
Die Versteigerungsgedinge und ein Lageplan können auf der Notariats¬

kanzlei eingesehen werden .
Karlsruhe, den 11 . Januar 1912.

Grosth . Notariat VIII
Grundstücks -Zwangsversteigerung .

V .P . Nr . 105 . Im Verfahren der Zwangsvollstreckung soll das unten
beschriebene , in Karlsruhe gelegene , im Grundbuche von Karlsruhe , Band 268 ,
Heft 14 , zur Zeit der Eintragung des Versteigerungsoermerks auf das eheliche
Gesamtgnt zwischen Bäcker Friedrich Grämlich .in Karlsruhe und Marie
ged. Futterer eingetragene Gmndstuck am

Freitag , den 8 . März ISIS , vormittags ztv Uhr»
durch das Notariat — in den Diensträumen Adlerstraße 25 , Hof , Seitenbau ,in Karlsruhe — versteigert werden.

Lgb .-Nr . 6354 : 9 a 92 gm Hofreite und Hansgarten
Durlacher Allee 45 , ein vierstöckiges Wohnhaus mit Knie¬
stock, ein vierstöckiger Seitenflügel , ein zweistöckiges Wohn¬
haus ( Qnerbau mit Kniestock ) . ein einstöckiger Seitenbau .
In dem Anwesen wird eine Bäckerei betrieben . Schätzung
(bei der die dinglichen Belastungen nicht bewertet sind ) . . 88000 -4!
Der Versteigerungsvermerk ist ain 10. November 1911 in das Grundbuch

eingetragen worden .
Die Einsicht der Mitteilungen des Grimdbuchamts sowie der übrigen

das Grundstück betreffenden Nachweisungen , insbesondere der Schätzungsurkunde ,
ist jedermann gestattet .

Neckte , die zur Zeit der Eintragung des Versteigerungsvermerks ans
dem Grundbuch nicht zu ersehen waren , sind spätestens in der Versteigerungs -
tagsahrt vor der Aufforderung zur Abgabe von Geboten anzumelden und , wenn
der Gläubiger widerspiicht , glaubhaft zu machen . Andernfalls werden diese
Rechte bei der Feststellung des geringsten Gebot ? nicht berücksichtigt und bei
der Verteilung des Versteigern »»»seriöses dein Ansprüche des Gläubigers und
den übrigen Rechten nachgesetzt werden .

Zur Erörterung über das geringste Gebot werden die
Beteiligten auf

Mittwoch , den S8 . Februar ISIS , vormittags strIO Uhr.
in das Noianaisgebälide Adleriiraße 25 , ebener Erde , Zimmer 'Nr . 4 , geladen .

Wer ein der Versteigerung cntgegenstehmdcs Recht hat , muß vor der

Karlsruhe , den 18 . Januar 1912 .

_ vlrostli . Notariat VI» als BollstrecknngSgericht.

HolMstcMtililg dcö Hochamts Diulach.
Mittwoch , den S4 . Januar l. I .. früh S Uhr. in der

Schöbe ! scheu Halle in Dnrlach . Ans Doinäncnwatd Rittnert ,Abt . 15 , Taimenbuckel : 9 Ster Bucheimutzscheilholz , 1,20 m lang . 8b Ster
Buchenscheithotz I . Kl . , 357 Ster dto - II . uns tll Kl . ; 3 Ster t^ icheuscheit -
Holz II . Kl -, 7 Ster dto . UI . Kl . ; 9 Ster gemischt und «>2 Ster Nad . Ischeit-
holz ; 22 Ster buchene und 39 Ster gemischte Prügel ; 2560 St . ck buchene
und gemischte Wellen sowie 4 Lose Schlagraum . Forstwart Bauer , Berg¬
hausen , zeigt das Holz .

Urankheitsberveg « ng und Sterblichkeit
in der Stadt Karlsruhe im IV . Quartal 1911 .

Bei einer Bevölkerungszahl von ca . 135 OM Einwohnern am 1. Oktober 1911 starben :
im 4 . Quartal >911 . 431 Personen
sin 3. Quartal 19U . 605 „
im 4. Quartal >910 . 460 »

Monat
Gestorbene Es starben im Alter :

A L ohne Totgei
Mönnl . I Weib!

orene
Summe

bis zu 1 Jahr
Ehrlich l Miehel .

2 - 5 6- 15 16 - 20 21 - 30 31 - 40 41 - 50 51 - 60 61 - 70 71 -80 81 und
darüber

Oktober . . 4 69 65 134 23 4 8 7 9 8 16 11 14 18 14 2
November . . 7 77 62 139 26 4 9 7 2 10 16 15 14 13 16 7
Dezember . . 4 78 80 158 23 8 16 5 3 8 16 16 16 25 17 5

Summe 1b 2k4 207 431 72 16 33 19 14 26 48 42 44 56 47 14
1911

3 . Quartal 36 292 313 605 187 58 41 14 16 33 48 36 53 61 43 15
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Oktober . . 9 4 11 32 8 2 3 i 15 8 9 17 16 10 14 3 6 3 14 5 1 134
November . 3 3 14 24 3 2 — i — — 1 — — — — 13 3 12 15 13 9 26 4 5 6 10 1 1 139
Dezember . >5 6 13 2S — i — — — 5 — i — 15 2 12 11 8 20 23 4 8 2 18 2 3 158

Summe 27 0 13 38 85 3 15 i i 2 — 9 i — i — 43 13 33 43 37 39 63 11 19 11 42 8 5 431
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1911 von auswär !»

3 . Quartal 28s 14 I 18j 51 ! - I 25 3 3 — 11 3 — 1 2 i 50 5 40 186 150 44 41 10 21 13 37 14 6 605
Im Landbezirk Karlsruhe kamen im 4 . Quartal 1911 zur Anzeige : von Typhus 2 , Scharlach 4 , Rachendiphtherie 26 , Kehlkopfcroup 1 und

Dysenterie 2 Fälle .
Es starben 91 Personen , darunter 28 im ersten Lebensjahr und 11 im Aller von 1 bis 15 Jahren . An Masern starb 1, an Verdauungs¬

störungen 10 Kruder unter 1 Jahr , an Lungen - und Kehlkopsschwindsucht 9 , an Ruhr 2 Personen .

Grosth . Bezirksarzt I « nd II .

Qrtskranke »kaffen.
Die Beiträge zur K' anken - » nd Invalidenversicherung für die All¬

gemeine Ortskraukeukaffe und die Ortskrankenkasse der Dicuftbolc «
für das l V . Quartal 1911 sind bei der Kasse (Rathaus , 2 . Stock , Zimmer 82 ,
Eingang von der Zähringerstraße )

Vom 17 . bis mit SV. Januar ISIS
einzuzahlen .

Nach dieser Zeit werden die nicht eingezahlten Beiträge gemäß § 31 der
Statuten durch den Kassenboten gegen eine Gebühr von >0 Pfennig erhoben .

Es wird besonders darauf aufmeiksam gemacht , daß das Vorzeigen der
fälligen Quittungen in der Wohnung der Arbeitgeber und Dienstherrschaften
nur einmal stattfindet .

Karlsruhe , den 17 . Januar 1912 .

Verwaltnugs Direktion .
Sigmund .

§ clirifsrd >ilill . 8
gllgcneiner Vvrcinaademl am Nontag , ilen 22 . laiuiar , adsncks 9K- Ulm ,

iw grosso» 8aals öss lleloi 'wrsstaul 'ants) Kaiosrstrasss 56 II .
: n -

1 . Teil : „praktische Selebruagen über sie magaetisvlie llvilveise ".
2. Toll : „Oie esoterische Lesung (äen Okkultismus berr. ) vo .i ll .okarck

Vagnsrs Nusikürama : , .ller tliegencke valläoiler " . (Ls-
souüors in 'snissuict auch tiir kunstlie>>oiiäo Kreide !)

3. Teil : „Neuaufnahme von Nitglieüera , kragestellangon , unent¬
geltiche Ssratungen .

Rsteremin : HHlllUS , Nsgnetopathln nnä
klrturheilkuncklgs. Oopi 'ükios blir-rlivl clor Vcrsinimum Do»ts>'lior ölaxuoto -
pa de » . Vorsi»rsn <is clor ss'bsllöi'oom 'iiiäo Karlsruhe. Praxis : llvlkeastr . 29
Karlsruhe . Eintritt 211m ,8,-I>» A!rut>on<i 50 Ickch. tiir zoäsrniann .

Evirngel . Vereinshaus , Karlsruhe , Adlerstr. 23 .
V . Abonnements -Vortrag .

Sonntag , de« St . Jamnar ISIS , abends 6 Uhr. Vortrag des
Herrn Professor 0 . Bornhäuser (Marburg ) über :

„Die evangelische Kirche und die Mnner".
Eintrittspreise : Vordere reservierte Abteilung 1.50 Mk. , Saal 1 Mk.,
Einpore 50 Ptg . Der Vorstand .

MtlMiWrVerein
Karlsruhe

Der „ Naturwissenschaft »
liche Verein " hier ladet unsere
Mitglieder zu einem Vorträge
ein . ten Herr P >o' essor I )r . Teich -
»nüller heute Freitag , den
IS . d. Mts .,abends8 - Uhr ,
im großen Hörjaal des Masä i len-
baugeländes der Tcchn . Hoch¬
schule halten wird .

Thema :

Die erße IlkbellaildztntrLle
für MM Volt

mit Lichtbildern
Der Vorstand .

rr.
tsu/rarr crslsso/r rrls

Nsnlsnukv

Naisseslr . »3 (Loks lelspli . 2018
Orvktos nnck ältestes äerartsiiss Institut am ? Ia»M.

prima llsfersnrco . Ksgrünäet 1903. 7 l-chrer.
Ooteissenbaftg ^ usdilciuug in allen ksutm . 1«brllk:ber» ur>3 kür Damen mul Herren .

sowie ixviiiikiiisse in llunlischrikt , Ouckkührung (einfach , doppelt nnci nmorik.), Stenographie (tlaHelsberger
u»<l Hwlrv-Lehrsx) . Naschinosc »reibe » s30 ersrkl . dlas,-hi „gn) . kaufmännisches fiecta n , Koatokorrsat -
» eseu , Itorrespcviienr , Veckscl - u . 6ckeckkunte , Nanilelslshre , Xontoraroeiten , Nank- u lllrse wese -, etc .erlaneon llamen uncl Werken in kurrer 2rit . — lüiuiritt ? u einzelnen Kursen tügliek.
§ PNLI - IlIkUNTE i lleutsvv , llnglio « !, , pnsnrllnisvN , IksNeni » « « . Honorar mSssig.
— — Tsges - unU Kdsnrlku ^ ss . -

Volls Smiix-o ^ nsbiiciun -r tiir >ion kaukniiinnisc hon Heruk.
y lüi » Us « ki jSKnig - f ^ siuuill nen - kxsiriSn , --- - - -

^ uskülirlieke ^ vskunkt nn<! l r̂uspekte gratis äur,-h äis Direktion.

Brentcholzversteigerungen des
Großh . Hofforst - und Iagdamtes
Karlsruhe , Montag , den 22 . Ja¬
nuar , stüh 9 Uhr , im Schützenhaus
aus Großh . Bannwald Abt . I . 9 .
12 . 21 . 22 . u . umlieg . Abteilungen ,
Distrikte der Forstwarte Borel »
Fritz Heß und Bauer , 3 Ster ge¬
mischte , 76 forlene und fichtene
Scheiter u . Rollen , 14 Ster bu¬
chene , 2 eichene , 3 gemischte , 437
forlene u . fichtene Prügel , I . u .
11 . KI -, 1975 buchene , 75 gemischte
und 4650 forlene Wellen .

Dienstag , den 23 . Januar , früh
9 Uhr , im Parkhaus an der Fried -
richstaler Allee aus Großh . Wild¬
park , aus den Eichenabteilungen
oberhalb der Hagsfeld -Eggenstei -
ner Straße , Distrikte der Hofjäger
Müller u . Schäffer : 302 Ster eicye -
nes Scheitholz , I . bis III . Kl ., 49
Ster forlene Scheiter , 6 Ster bu¬
chene , 56 eichene , 28 forlene Prü¬
gel , I . u . I I . Kl ., 273 Ster eige¬
nes Stockholz , 725 eichene Wellen .

Mittwoch , den 24 . Januar , früh
S Uhr . im Parkhaus aus Großh .
Wildpark , Abt . IV . 3 , Sulzerweg -
schlag , IV . 8 . Eichelacker u . IV .
12 . Beiertheimer Blöse , Distrikte
des Hofjägers Schäffer und der
Forstwarte Ullrich u . Karl Heß :
7 Ster buchene , 243 eichene , 10
gemnuite , 107 forlene Scheiter u .
Rollen , 9 Ster buchene , 69 eichene ,
8 gemischte , 23 forlene Prügel , I .
u . II . Kl ., 131 Ster eichenes
Stockholz , 1000 eichene , 200 for¬
lene Wellen , 40 Lose gegrabene
forlene Stumpen zu je 10 Stück .

IlvilUgs-NttstriMilg.
Freitag , den 19 . Januar 1912 ,

nachmittags 2 Uhr . werde ich in
Karlsruhe , im Pfandlokal Stein¬
straße 23 , gegen bare Zahlung im
Dollstreckungswege öffentlich ver¬
steigern :

4 Schreibtische , 3 Spieael -
schränke , 1 Sekretär , 1 Wasch¬
kommode , 2 Diwans , 1 Regula -
teur , 1 Fahrrad . 1 Pelz . 1 Pia -
nino , 1 Lüster , 2 Linoleumtep¬
piche , 1 Stehpult , 1 Vertiko , 1
Registrierkasse .

Sprich , Gerichtsvollzieher .
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k/e/r § /cLe/ ? r ivr > xü .

D/ ^e^ /r/ ^ ^ F/sFe/ , Oz-o/ ?/, . / /o/7 .

in nur bekannt
feinster, frischgeschlachteter Mastware , freibleibend:

L» Fettgänse Pfd . SS Pfg .
Brathahneu von Mk . II » bis Mt 1 . 8 «
Poulets . . „ » IS « . „ 2 .« «
Ponlarden . „ » 2 2 « „ „ SS «
Suppenhühner „ „ 2 . 00 „ „ » « «
Ente « . . . » „ S S « „ „ 4 . « «

Prompter Versand nach auswärts .
Waldstr . « 1
( Ludwigspl . ) V . Kloster , Telephon

187 .
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cklrsktou Imports, von
SV ? tg . so bis ra äeo _sllsrkelnst. yustitLtso. ^ cNSN8irS886 / .

Trockenes
Brenn - «. Anfeuerholz

frei vors Haus , bei Abnahme von

5 Zentner per Zentner zu Mk . 1 . 60
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empfehlen

Pilling .< Zoller, A ..-G.
Xum billigen NaufNsus

Ive SIsiII oniV I-snel .
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Sin1ei1t » I»« et « i» ru LIK. 3 .— , 3 .— , 1 .— in äsr
SokmusiLal «a - » robtolgsr

bsllcklullg » » » » ATI »^ T» » » H LortNsu .'slüt
Kslsvrstr . 14, Ivlopkon >850, uv6 an cler ^ bvnäkLsss .

82M8l « 8 , äen 27 . Januar I9l2
in äen kcstlick §esckmuckten käumen cler k êstlialle

^ 1a8kenbaU .
>Vir Iscten bierru unsere veretirl . LtitAlieUer und Ueren

Familien -^ n^ ekörize mit clem ^ nküxen kreundlickst ein ,UsS rur eintrittberecbtiZunx besondere Karten erkorrtertick
sinä , velcbe § exen Vorreixen cler Ltit ^ Iiecis- un6 Leilcarteo
an <ten laut unserem Lunclscbreiben anZexebenen Stellen
unentxeltlick ak ^ eZeben vverclen.

Das kUnkü runMree ^t ist insofern Aeststtet , als
Karten tür ^ irbtmitZlikäer , uns - war kür Herren
L ^ l 50 u . für Damen it 2 50 bei nacbstebenüen
iVlitzlieciern ausZeZeben vverclen :
L. Lest , NxarrenlicllA ., Karl-

frieclrickstr . 32 uncl Kaiser -
strake 113.

O . Hummel v 8obn , Kunst -
xärtnerei , Kaiser -Xllee 43 .

^ alcod ^L"er , „2um Hans
Lacks", KarlstraÜe 72.

^ nt . Knopf , „Lake klowaclc",
LttlinxerslraKe .

LVilkclm Litauer , Kaufmann ,
Lckütrenstrake 34.

Karl lVlorloclc , Dxarrenbclle .
KaiserstrsLe 75 uncl Kan-
prieclrickstraöe 26.

k^ritr lVIüIIer, Ltnsilckcllx.,
Kaiserstraüe 221 .

Konracl 8c ' vvarr , Hoflie¬
ferant , Wslclstrake 50.

Aiclolk 8cbnerr , 2ixarren -
kcllA . , l-ucicv .-tVilkelmstr . 4.

tick VoZel , ^ ixarrendcllA.
Kaiserstraüe 133 (bei cler
Kleinen Kircke .

iLbencl selbst gelöste Kar¬
ten , welcbe an cler Kasse erkältlick
sinü , kosten pro Stück 50 mebr .
Der Xutritt ru 6en 8Llen ist
nur im Kostüm oüer LallanruZ
Lestaitet .

Okne clie für «len lViaskendall
besonclers ausZeAebenen Eintritts¬
karten Kat niemancl (okne -kus-
nakme) ' Xutn'tt .

8aalökknunz 7 ' 's Dkr .
Anfang S llkr . — LnUe 4 vbr .

Oer Vorstsnä .

keMilr -HieM
Nlslil » 1 »»» » » « 2V .

In 6sv 2V 6I Vor8t6llull § 6v , jeiveilk SM Hden6

PNSLIS UM s llkn unrl ! pnsrüs um
'/s iü M »I» b8L(iüiitzuä , werden

» > vis VsrrStsrln « »

mit Kisls Vlielssn in äsr LauptroUs uuä

..Ille IkMlleii ll« WM "
naok der vicdtuuK des Hower lluroti 4 llernsn

mu5ÜLLli8eli llünsllenisek illustniett .

Loellbüodlemfür clis ksnutrunx äsr Kookkists ,
pskektet 30 kkg. — Xu bsrisksn
üureli Zaäs Luokbauüluax .
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III

Feuilleton des „ Karlsruher Taglilattes
^

.

6s war einmal . . .
Ein modernes MSrchrn von Äda von Gers - orf.

(27 - - (Nachdruck verboten .)

»Nein / schrie Simone laut auf , »nein ! Dieses Kind , das er ein Un¬
glück, einen Fluch für uns genannt hat , bei diesen Leuten willst du
Hellmut wissen ! «

Nach dem ersten Aufschrei der Abwehr hatte sie immer ruhiger und
leiser gesprochen, aber um so klarer fühlte er , daß sie nicht nachgeben
würde , daß sic nichts gestehen würde .

„Wer sagt denn das mit Bestimmtheit , daß der Baron das ver¬
lange » würde ? Auch ich habe von den Kirchmeisterschen Verhältnissen
gebärt , daß die Ehe keine glückliche ist, daß der Mann der Frau keine
Achtung entg genbringt . . . glaubst du , daß er den Sohn , der in deiner
Hand so schön und gesund gediehen ist, dir jetzt sofort nehmen würde ,
um diesen in die Obhut seiner Gemahlin zu g :ben , die ihn — das kannst
du glauben — doch ganz sicher nicht mit Gewalt wird haben wollen ? ! «

Simone hörte aufmerksam zu . Nein ! Nein ! Es war unmöglich ,
es war Wabnsmn ! Die Kraft hatte sie nicht , in dem Konflikt sich zu
behaupten . DaS konnte kein Mensch von ihr verlangen .

Einstw . ilen hieß es Zeit gewinnen .
» Gut, « sagte sie sanft , sich über ihren Mann beugend , der mit müde

geschlossenen Augen von dem erlegten Sprechen und dem aufregenden
Gegenstand erschöpft sich zurückgeleunt hatte .

» Gut , lieber Mann , ich will mir alles überlegen . Aber ich glaube ,
das , was du verlier sagtest , daß du selbst dir vorgenommen hattest , bis
zu SellmutS 14 Jahr zu warten mit der Aufklärung , doch am Ende
möglich ist . Dann ist er doch ein ganzes Stück reifer , verständiger , kann
wohl am Ende schon selbst eine Meinung haben . . . «

Er zuckte die Achseln.
L

» Das wäre alles wohl möglich und ganz gut , wenn er eben seinen
Vater nicht kennen gelernt hätte , wenn wir nicht hier Grenze an Grenze
als Nachbarn säßen , wo sie sich jeden Tag treffen können . Und es kommt
noch ein Umstand hinzu , ein eigentümlicher , rührender , Simone , der Junge
hat eine ganz auffallende Sympathie , oder wie soll man sagen , jedenfalls
Bewunderung für den Baron . . . Gleich beim ersten Begegnen , du siehst
es ja auch, wie er von ihm ganz begeistert sprach . . . . «

»Ja , ja, " stöhnte sie, die Stirn in die Hände stützend, „Gott , wie
soll das werden !"

» Gott wird es fügen , liebe Frau .
"

Da kam die Nacht , die tiefe Stille . Kein Schlaf kam in Simones
Augen in dieser Nacht , und schon stieg das fahle Licht herauf , als sie
ganz ruhig an ihr Kind und an seinen Vater dachte . Nie und nimmer¬
mehr würde Albrecht seinen zwölfjährigen Sohn der »Kinderstube « des
»Postschweden « , wie er sich damals ausdrückte , und der Tischlcrstochter
überlassen Als Kinderfrau und Wärter waren sie ihm gut , aber als
Bildner und Erzieher des Jünglings und Majoratsherrn nun und
nimmermehr .

Sie mußte Zeit haben , mußte ruhig über die Sache denken lernen ,
dann ihren Plan fasten , und einstweilen mußte alles so weiter gehen .
Damit beruhigte sie am andern Tage ihren Mann , daß sie mit sich ernst¬
lich zu Rate gehen wollte , wie der verhängnisvolle Konflikt zu lösen sei .
Auf ein paar Wochen kam eS ja nun nicht mehr an . Er gab ihr recht,
und sie fuhr mit Hellmut nach Königsberg .

Alljährlich in der ersten Woche der Ferien , wenn die Ernte noch
nicht im vollen Gange war , veranstaltete das Komitee vom Vaterländisch n
Frauenverein , der in Labi chken tagte , ein großes Kinderfest zum Btt . n
der Wohltätigkeit , zum Besten der Kinderkrankenhäuser ohne Unterschied
der Stände . Und da das Ganze immer sehr hübsch verlaufen war , ohne
jede Mißhelligkeiten oder Disharmonien zurückzulassen in der G . meinde ,
seitdem Frau Simone Müffling nach Schallchnen gekommen und bald
darauf in den Vorstand gewählt worden war , freute sich Jung oder Alt
darauf . Auch die kleinen Flecken Labischken und Fall -Schütt sandten eine
kleine, vergnügte Kinderschar , und milde Gaben . Da gab es dann Turn¬

spiele und Reifenspiele und Lotteriesp ele und die Labischker Stadtkapclle
lieferte die Tanzmusik , die sich mit der Tanzkunst der kleinen und auch
großen Dörfler so ziemlich die Wage hielt . An dem Tänzchen beteiligten
sich ' auch die ganz großen Kinder über 16 Jahre und die ganz kleinen
tanzten auf dem Arm ihrer Mütter . Den Schluß machte irgend ein
ernstes Abendlied , zu dem der sehr musikalische Labischker Pastor Werner
seine Geige spielte und die Gesangsklassen der kleinen Dorfschule sangen .
Diesen Schluß hatte Simone eingeführt und allgemeinen Anklang damit
gefunden . Es war gleichsam wie ein AuSruhen auf einem stillen Plätzchen
nach des Tages Saus und Braus , ehe man die Heimfahrt im Monden -
scheine und Sternenlicht antrat .

Simone und ihr Sohn hatten sich all die Jahre so unbeschreiblich
auf das Fest gefreut , wo Simone den andern Besitzersfamilien aus der
Gegend und dem Städtchen näher getreten war und von allen ihr Be¬
wunderung und Herzlichkeit entgegengebracht wurde . Besonders im Pastor¬
hause von Labischken war sie ein lieber Gast , wozu auch ihre ganz
überraschend musikalisch veranlagte Natur beitrug .

Bisher war das Fest immer in dem herrlichen Lieberuher Forst
gefeiert worden , der so schöne Lichtungen und freie Plätze aufwies , daß
sich gar nicht schlecht tanzen ließ . Auf Li . beruh hatte sich nur eine
bescheidene, freundliche Förstersfamilie aufgehalten für die Verwaltung
des Waldes , der Jagd und Instandhaltung des Schlößchens , bis Liebe¬
ruh an den Freiherrn von Kirchmeister überging , der den größten Teil
des Ja . res , wenn irgend die Jagd Freuden versprach , hier zubrachte .

Auf die Bitte des Pastors hatte sich Albrecht bereit erklärt , auch
in diesem Jahre den geeigneten Teil seines Waldes zur Verfügung zu
stellen .

Auch die Baronin , obgleich anfangs sehr cmvört über die Zumutung ,
ihren Wald für ein Volksfest hergeb . n zu müssen, fi ig an , sich auf das
Volksfest zu freuen War das doch einmal eine ganz lustige Abwechslung
der sonstigen Salon - und Parkettfreuden für ihre Gäste .

Wer sich aber dies Jahr nicht so sehr daraus freute , war Simone .
Die Begegnung mit Albrecht war unvermeidlich . Unfrei und ernsthaft
bestieg sie an dem Tage des Festes mit ihrem Sohne das Korbwägelchen ,
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das die „Kastanien "
, von dem freudig erregten Knaben gelenkt, zogen .

Ihr Mann wollte erst später Nachkommen. Immer wieder zuckte es in ihr ,
wenn H . llmut voll froher Hoffnung davon anfiiig , daß er den Baron sehen
und daß er ihm den Dachsbau und den Dohlenstieg und vielleicht , wenn
sie am Abend hcrauskämen , die jungen Füchse zeigen würde . Er schwärmte
von der Reitstunde , die ihm der Baron versprochen hatte , neulich als er
ihn an der Grenze getroffen hatte , wo er für die Girlanden des Festes
Feldblumen sammeln ging .

Stumm , mit schwermütigem Lächeln , hörte Simone dem begeisterten
Plaudern zu, begegnete ihr banges Auge dem leuchtend innigen Blick, dem
Lirchmeisterschen Blick, aus AlbrechtS — Hellmuts Augen .

Während das Korbwägelchen mit den dicken Schecken, die von
Hellmut den ganzen Morgen geputzt und gestriegelt im Sonnenlicht
glänzten , im gemütlichen Zuckeltrabe Mutter und Sohn durch den Sand -
w . g dem Festplatze im Walde zuführten , sausten die hohen Sandichncider
und die gelbe » Coatches von Lieberuh mit einer Gesellschaft stolz klingender
Namen dahin , voran Fürst Bogdanoff und die Baronin im S . lbstfahrer ,
von ihren knochigen Händen gelenkt, von schlanken, englischen Hochtrabern
gezogen, die spielend den Sand mit den Hufen warfen . Die roten Sonnen¬
schirme flammten über hohen Basthüten der Damen , die grellen Modefarben
der Pariser Roben flatterten , die man auf das harmlose Volks - und Wald¬
fest der Abwechslung halber einmal spazieren führen wollte .

Albrecht war in Königsberg bei einem Liebesmahl seines BraunS -
berger Jägerregiments , das dort aus Anlaß der bevorstehenden Korps¬
manöver lag und alle Kameraden geladen hatte . Er wußte nicht, ob er
überhaupt noch das Volksfest mitmachen konnte . Pastor Werner erzählte
chm , daß Frau Miiffling ein neues Abendlied oder vielmehr ein altes ,
ganz altes , neu geübt habe mit den Schulkindern , was den Beschluß deS
Festes machen werde . Wer der zweite Gatte seiner ersten Frau war ,
wußte Albrecht noch nicht, er hotte den ehemaligen Postsekretär noch nicht
gesehen, und wer weiß , ob er den doch auch recht veränderten , kränklich
gewordenen Mann , den er nur einmal flüchtig gesehen, wiedererkannt hätte ,
ohne daß ihn jemand ' darauf brachte .

Frau Pastor Werner stellte Simone sofort nach ihrer Ankunft auf
dem Festplatz der Baronin Kirchmeister vor . Gleichgültig , aber dann
befremdet über diese Nachfolgerin , die Albrecht ihr gegeben, richteten sich
Simones große Augen auf die jugendlich prächtige Erscheinung dieser
Dame , von der sie gehört hatte , daß sie drei Jahre älter als Albrecht
war . Eine Wolke von blaßrosa Seidenchiffon mit fliederfarbenen
Seidenbändern im dekolletierten Nacken, über den eine Flut goldgelber
Locken niederwallte unter einem großen , zartrosa Mullhut , mit Hellen
Veilchentuffs garniert , so bot Reginr für den Kenner antiker Gemälde , ein
Gainsborough -Bild „Herzogin SS im Walde « . Simone , in Berlin
erwachsen , kannte aber andere Bilder : Von der Bühne der VarictäS hatte
sie wohl ein oder das andere Mal sich solche Damen zeigen lasten , und
sie sah die Verschminktheit , daS Weiß und Rosa der verblühtm Wangen ,
das brennende Rot der schmalen Lippen , die chinesische Tusche der Augen¬
brauen , deren Schwärze gerade nicht geschmackvoll mü dem blonden Haar
kontrastierte .

Mit einem spötti
'
chen Lippenzucken, das sie kaum unter einem Lächeln

zu verbergen vermochte , ungeübt wie sie in der gesellschaftlichen Lüge war ,
wandte sie sich ab , nachdem ein vornehmes Kopfnicken und ein musternder
Blick durch die langstielige Lorgnette für ihre Verbeugung quittiert hatte .

„ Das war die Mutier von dem bildhübschen Jungen , den ich Ihnen
neulich zeigte, « sagte Regine in scherzendem Tonfall , » und den sie auch
meinem Mann « so komisch ähnlich fanden , Durchlaucht, " — laut genug ,
daß es Simone noch hören konnte , zu dem großen , schwarzbärtigen Manne
mit der Raubvogelnase und den schief geschlitzten, funkelnden Raubvogel¬
augen . Und Simone drehte sich im Gehen um , und ihr Auge begegnete
dem der Baronin und des vornehmen Herrn an ihrer Seite .

„ Ein bildschönes , junges Weib, « sagte jener entzückt mit einem
häßlich schnarrenden , scharfen Organ .

Dunkles Rot deS A .rgers und Neides versuchte in dem geschminkten
Gesicht daS künstliche Rot zu durchdringen ; ihn aufmerksam machen auf
eine größere Schönheit als die ihrige , das hatte sie nicht gewollt .

(Fortsetzung folgt.)
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hell , nußb . pol ., mit gr. Spiegel¬
schrank 320 ^ t , Mahagoni , pol .,
mit groß . Spiegelschrank 330 °K ,
eichene Schlafzimmer , ca . 20 St .
versch . Preislage unt . jed . Garan¬
tie zu verk . ; besond . seltene Ge -
legenh . f. Brautleute . 6 Bücher¬
schränke , 1,10 m breit , mit Schub¬
kasten , ganz eich., einige Schreib¬
tische mit Aufsatz besond . billig .
Möbelfabrik«!. Ludwig-Wilhelm-
stratze 17, b . Durlacher Tor. Beste
Referenzen zu Diensten .

Günstige Gelegenheit.
Wegen Todesfalls verkaufe ich

das ganze Lager in selbst angefert .
Herrenanzügen v . 12 ^<l an , Kom¬
munionanzüge , Ueberzieher , Win¬
terjoppen von 3 an , Arbeits¬
hosen o . 1 «4t 50 H an . Sehr gute
Anzugstoffe . Mantelstoffe . Futter
sowie sämtl . Schneiderartikel , um
schnell zu räumen zu jedem an¬
nehmbaren Preis . Näheres Wer -
derplatz 34, 3. Stock .

Billig zu verkaufen
wegen Platzmangel sind 2 große
Zuschneidetische , Schneiderbügelei¬
sen , 2 Ladentische , versch . Regale ,
Aushängekästen in Eichenholz , 2
große Holzäxte , Gartengeräte ,
Zimmermannsaxt , vollständ . Bett .
Näheres Werderplatz 34, 3 . Stock .

Lammstraße 8. im Hof.
früher Herrenstraße 16,

billig zu verkaufen :
1 Rollbureau , Kredenz , Umbau ,
Kommode , 1- u . 2tür . Schränke ,
Stühle , Kindertisch mit 2 Stühlen ,
vollst . Kücheneinri « mngen , Ver¬
tiko , Betten mit Rost u . Matratze ,
Oberbetten , Kopfkisten , 5- u . 3ar -
miaer Kronleuchter , sonst noch ver¬
schiedene Möbel aller Art u . Weiß -
Zeug . _

Zu verk . pol . saub . Bettstelle ,
Rost , Matratze , Deckbett . Kissen ,
zus . 30 ^ l , neuer Salontisch 12 «<l ,
8 Stühle 4 «4t , schöner Küchenschr .,
Chiffonniere , Vertiko , sehr billig :
Uhlandltrahe 12, pari .

Salon , modern , fast neu, sowie
Taselklavier u. Herd weg . Weg¬
zug billig abzugeben .

Augustastraße 1, 3. Stock .

Mgeh. llutzbr . EilrWg. j
im Zentr . d . Stadt umsthalb . zu
verk. ges. Zu erst . i . Tagblattbüro .

Sehr billig zu verkaufen
Diwan , neu bez ., 23 starke pol .
Bettstelle , Rost neu überz . , Ober¬
matratze und Polster ganz neu ,
32 -4t : Körnerstrahe 30 im Hof .

I Milser iin ) BaiMe
zu verkaufen :

1 Sofa , gut erhalten, 1 Viereck.
Ausziehtisch, eichen, 1 ovaler Tisch
u . 1 runder Tisch billig abzugeben .
Zu erfragen im Tagblattbüro .

Sehr billig zu verkaufen schöner ,
besserer Vlüschdiwan , ein Schreib -
1ik^> Waschkommode, 5 gelbe Feu-
sterstores . Alles wie neu . Karl -
Friedrichstr . 19, 1 Treppe , rechts .

Wegen Wegzug
sehr billig abzngeben ; ein sehr gutes
Klavier , ein <«aöhcrd m. 3 Flau m .,
ein Waschzuber , sehr groß , ein
Herrenübcrzieher sowie Kuaben-
anzüge für 13 jährig. Jungen, alles
sehr preiswert , Markgraseustr . 451tl .

Ein auf das Beste erhaltenes

Tafelklavier ,
starker Eiscnpanzer , volle 7 Oktaven ,
sehr guter Ton , spottbillig zu verkaufen:
Ritterstraße11 bei Stöhr ._

Tafelklavier,
sehr gut erhalten , wird für 60 -4t
abgegeben : Heinr . Müller , Wil -
helmstraße 4a , pari .

Gelegenheitskauf .
Einen übertragenen Bodentep -

piw billig abzugeben : Rüppurrer -
ftraße 2, 2 . St . lim Grünwald ) .

Oefen -Berkanf .
Verschied , eiserne Dauerbrand¬

öfen , irische Regulier -Füll - und
Kochöfen sowie einige guterhalt .
Kachelöfen sind billig zu verkauf .

Akademiestrahe 29, 1. Stock .

Ein eiserner Füllofen für 8 ^ t
zu verkaufen .

Hirschstraße 14, Hinterh ., 2. St .

Theater - und Masken¬
kostüm

billig zu verkaufen oder zu ver¬
leihen : Karlstrabe 28, Laden .

Lcopoldstraste, SstSckig , je 4 Zimmer , hinten großer Platz, für
jeden Geschäftsmann geeignet , Preis Mk. 4L OOtt —,

Westcndstrafte, nahe am Mnhlbnrgertor » elez . S ZimmerhanS ,
Preis Mk. 6 » « 00 .—.

Bäckerei, alles Geschäft in guter Altstadtlage, wegm Todesfalls , Preis
Mk. 7 « an « .- .

Draisstrafte , elegantes Doppelhaus , bochrentabel , mit Laden , Miete
Mk . SSt »« .- . Preis Mk. 87 NO ' ». .

Bismarckstratzc, 3stöckig, je 7 Zimmer , Preis Mk . S4 NN« .—,
Sch rn ' erstraftc, 3stöckig, je 6 Zimmer , Preis Mk. 88 « « « .—»
Kriegstrafte, 3stöckig, 3X4 Zimmer , Ein - oder Zweifamilienhaus »

Preis Mk. » 4 « » » .- ,
Eisenlohrstrafte , stockig, 3X4 Zimmer , hübscher Garte », Ein - oder

Zweifamilienhaus , Preis Mk. 4 « « « « .—»
Eisenlohrstrafte , elegante Billa mit Garten . 11 Zimmer rc., Preis

Mk 4S « « « . - ,
Beicrtbeimer Allee » elegante Billa mit großem Platz » Preis

Mk 7 « « « « .- »
Bachstrafte. hochrcntablcS HauS, Tausch mit Bauplätze « in west¬

licher oder östlicher Lage,
Philippstrafte » hochreutable Häuser » Tausch mit Bauplätze « ;

Bauplätze :
Boeckbstrafte» 2X355 gm, sofort bebanbar» Preis pro gm Mk. LS .—»
Bocckhftraste. Eckplatz, für icho« genehmigte Gastwirtschaft» Preis

Mk . S3 .— pro qm ,
Bachstraste. sofort bebaubarer Villenbauplatz, sehr billig »
Rüppurr , 78 « qm mit 2 « «n Front » nahe am Bahnhof , Preis

Mt . « « « « .- ,
Rüppurr , I « « « « q«, Gelände . Tausch gegen Häuser oder Hypothek,
diverse andere Häuser und Billen hier und auswärts .

Näheres durch

ZminMciibm Heberle» SkmEratze I ?.
Sprechstunden von 10 bis 1 Uhr nnd von 4 bis 8 Uhr.

Telephon SSSS .

Ehreiser
Spar - Kochherde
mehrere gebrauchte , sind billig un¬
ter Garantie zu verkaufen : Her¬
renstraße 44, pari .

AslainM, KMrtnm
und Lampkiiteile, große AuSivahl :
billigstePreise : Adlcrstr . 44 .

/. urüvkges ' lrte

Iliglsmiie » , lösten etli .
lür 6n » , « lokki ». Uirrkt unä
k-oknoienir » » i^aisor »tr »ssv 150.

— Ehreiser-Herd, —
fast neu , billig abzugeben .

Scherrftraße 8 . 3 . Stock rechts .

Grätzinlampe ,
große , fast neu , billig zu verkau¬
fen : Erbprinzenstraße 3, pari .

Daselbst auch ein Abendmantel
ganz billig abzugeben .

kaciiheitskanf!
! II? Automobil , Dos

Gele
Em 6/12 kl? Automobil , Dop

Pcl' Phaeto «. alles neu heracnchkei .
in tadellosem Zustand , sehr billig zu
verkaufen.

O . Llunthor ,
Pforzheim , Dammstraße 7.

Für Brautleute.
Neue , eleganie Schlafzimmer -Ein¬

richtung , echt Eiche , bestehend in 2
Bettstellen , 2 Nachttischen mit Marmor¬
platten , 1 Waschkommodemit Marmor¬
platte , 1 Splegelaufsatz mit starkem
Kristallglas , 1 großer , 120 em breiter
Spiegel schrank mit stark. Kristallg as ,
1 Handtuchständer , 2 Stühlen , zu¬
sammen für den enorm billigen Preis
von 270 *4! zu verkaufen . Selten
günstiger

Gelegenheitskauf
für Brautleute . Nssi - nen , Schloß¬
platz 13, Eingang Karl -Friedrichstraße ,
parterre , rechts .

Zu verkaufen :
Buchen . Scheiterholz, ca. 100 Ster ,
franko Güterbahnhof Karlsruhe ,
per Klafter 49 Bestellungen
werden entgegengenommen Krieg -
straße 8 im Laden .

Wer Mardermuff .
modern , Trauer halber zu verkau¬
fen : Karlstraße 30 , 2 . Stock .

Ein Pelz - Bolero
mit weißem Pelzkragen , auf Seide
gefüttert , gut erhalten , Größe 46 , sowie
eine Tonristenhose mit Tounsten -
Strümpfen sind billig zu verkaufen :
Kriegstraße 89 , parterre ._

Herrenanzüge ,
wenig getragen, für kleinere Fig.
passend, sind im Auftrag billig zu
verkaufen. Näheres Herrenstr . 12,
Laden links .

Im Auftrag zu verkaufe« :
elegantes , schwa .zsewenes Kleid , dto.
Hausrock , Abendmäntel und Ballkleider .
Näheres Lessingstraße 54, 3 . Stock
links.
Frack - u. Gchrock-Anzüge

verleiht
k> ai »n Ileeti , Gartenstratze 7 .

Fast ungetragener
Gehrock

zu verkauf. : Scheffelstr . 43 , 4. St .
2 schöne Ueberzieher für Mittel -

qröße , 2 Knaben -Ueberzieher für
6- und 14jährige billig abzugeben .

Gartenstraße 7 , 1 . Stock .
Zu verkaufen billig ein

Pelzmantel (Rod).
Wo ? iogt das Tagblatwuro . An -
zusehen am Vo rmitt ag vor 11 Uhr .

Maskenkostüm
(Schottin)

bill . zu verkauf . : Hirschstr . 18, II .

Fast neues Zigeunerin-Kostüm
für 3 ^ zu verleihen .

Augartenstraße 62, parterre .
Maskenkostüm ,

schwarz, Seide (Soubrette ) sehr billig !
zu verkaufen : Lachnerstr. 18, 1. Stocks
Friseurladen .

Zigeuner-Kostüm
für Herrn , gut erhalten , mit gro- I
ßem ^>ut , ist billig zu verkaufen : !
Werderstraße 31 , Seitb ., 2. Stock . I

Füv Gärten
Wickellehm zu haben am alten s
städtischen Krankenhaus .

Airedale-Terrler,
Rüde , 15 Monate alt , schönes Tier, !
wegen Platzmangel preiswert ab- I
zuge ben : Goethestr . 18 , 2. St . r.

Theaterplatz , Sperrsitz , 1. Abt,
8 , unger . Tr . , 3 . Reihe , ist fürs
das 3 . u . 4. Quartal zu vergeben :
Westendstraße 29, 3. Stock .

llmikzmclie
— Gesucht —

gut erhaltene Schlak ^ immermöbsl
( Bett , Schrank , Toilette , Tisch , 2 s
Stühle ) . Händler verbeten . Ang-
u . Nr . 3965 ins Tagblattbüro erb-

Klein . Buffet od . große Kredenz s
zu kaufen gesucht . K, Geibel -
straße 8 , 3 . Stock links .

Herrenfahrrad, Hauptsache gu¬
ter Ramenbau , zu kaufen gesucht- 1
Kaiserstraße 26, Spezereiladen , s
M. Haußer.

Gebrauchte , gut erhaltene
Badewanne ,

Zink oder weiß emailliert , zu kau - i
fen gesucht . Offerten unter Nr- s
3117 ins Ta gblattbüro erbeten .

Zn kaufen gesucht !
Herren - « Dameukleider , Schuhe,s
M bei . Betten n . Wäsche aller Art: j
zahle sehr gut nnd komme -ins Hans- ,
Frau S . Gu ' mann , Zähringerstr . 2Z- s
BitteumNache cht. _

Gänselebern
werden fortwährend angekaust :
Erbprinzeust . afte 21 , 2. St .
G . Meeß , geb . Stürmer

^
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